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BUCHBESPRECHUNG

Untersuchungen zur Klinik, Pathologie und Pathogenese des sogenannten Fettlebcr-Syn-
droms beim Huhn. Von H.Köhler, ß. Swoboda, J. Gialamas, E.Vielitz.
B. Hüttner und O. Weinreich. Fortschritte der Veterinärmedizin, Beihefte zum
Zentralblatt für Veterinärmedizin, Heft 23. 64 S., 17 Abb., 18 Tab., 6 Graphiken.
Verlag Paul Parey, Berlin und Hamburg 1975. Preis DM 39.-.

Die Verfasser untersuchten anhand von Feldfällen bei 365 Tieren aus Herden des

Lege- und Masthennentyps das Erscheinungsbild des Fettleber-Syndroms, das sie aus
verschiedenen Gründen lieber als Fatty Liver-Haemorrhagic Syndrome (FLHS) bezeichnet

haben möchten. In experimentellen, sich über eine Produktionsperiode (19.-65.
Lebenswoche) erstreckenden Untersuchungen wurde der Krankheitsverlauf beim FLHS
pathologisch-anatomisch, histo-pathologisch und chemisch studiert. Geprüft wurde auch

der Einfluss unterschiedlicher Futterformulierungen auf Eizahl, Eigewicht, Körpergc-
wichtsentwicklung und Futterverzehr sowie die Häufigkeit und den Schweregrad des

FLHS. Es gelang, das FLHS-Experiment zu reproduzieren. Es konnte gezeigt werden,
dass das Maximum des Fettgehaltes der Leber in die Zeit des Legebeginnes zwischen
21./22. und 29. Lebenswoche fällt. In diesem Zeitpunkt lagen weder pathologisch-anatomische

Veränderungen im Sinne des FLHS vor, noch traten Todesfälle infolge FLHS
ein. Die Spitze der Abgänge wurde zwischen der 29. und 39. Lebenswoche beobachtet. In
diesem Zeitraum hatte der Fettgehalt der Leber wieder annähernd die Werte vor
Legebeginn erreicht. Als wesentlicher histopathologischer Befund beim FLHS werden Plasmar-
rhagien, Blutungen, Hämatome und das Auftreten amyloidartiger Substanzen in der

Leber herausgestellt. Ein niedriger Linolsäuregehalt im Futter induzierte, ein hoher Linol-

Säuregehalt reduzierte die Häufigkeit und Schwere der Erkrankung. Weitere möglicherweise

mitspielende Faktoren werden von den Verfassern diskutiert.
Die Arbeit gibt ein anschauliches Bild der heutigen Kenntnisse über das Wesen und

die Entstehung des FLHS. Der Aufbau ist klar. Zahlreiche Tabellen und Graphiken,
letztere leider z.T. mit im Druck wenig markanten Strichsymbolen, fassen die Resultate

zusammen. Schwarz-weisse Abbildungen von guter Qualität zeigen sowohl die
makroskopischen wie die histologischen Veränderungen. Ein umfangreiches Literaturverzeichnis

bildet den Abschluss. „ „H. Ehrsam. Zürich


	Buchbesprechung

